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EINLEITUNG: GEGENWARTSPHIL 

Wenn wir im philosophischen Bereich )ese 
primar mit Texten aus West-Europa (bzw. 
Selbst Lexika der Philosophiegeschichte 1 
kludiert auch neuere Publikationen- dü 
Denkerlnnen. Und dies ist eben der Haup1 
rellen Philosophie. Denn seit die Welt W 
eigene Weise, entwickeln ihre spezifische 
liche denkerische Traditionen. Doch wahre 
amerikanische u.a. Philosophietraditionen i 
starkere Prasenz zeigen, ist der philosophis 
noch einseitig bestimmt. Nur wenige Denk< 
Denken bzw. ihre Methodik wird im gan 
wie vor zu selten genutzt. Konnten wir a 
Europa ist bzw. dass die Denkerlnnen in C 
che wissenschaftliche Anerkennung erfahr< 
Heftes ist es, einige Denkerlnnen aus Oste 
Themen ihrer Lander vorzustellen. Der 
Spanne von ca. 1920 bis jetzt, wobei der F 
der Philosophie in den jeweiligen Landerr 
wirken. Doch neben der Intention, das ~ 
folgender wichtiger Umstand für die Titel¡ 
stellten Philosophlnnen lebten und arbeitet 
heute noch. Die Artikel sind alphabetisch n 
dieser Zuordnung macht jeweils e in historis 
einer interkulturellenlkulturellen Darstell1 
Themas. Die Auswahl der Lander ist nicht' 
ist teilweise der Tatsache geschuldet, da~ 
messenen Zeitrahmen ausreichende Infon 
wicklung in einigen Landern zu finden. D 
weitem nicht alle) Denkerlnnen aus Ost-Eu 
philosophische Landschaft durch ihre Kre; 
und die Rezeption der Philosophie aus Ost l 
ist: Was konnen wir von den ost-europais 
innerhalb Europas lernen? 
Wien, im Oktober 2017 

1 Das niichste Heft ist Polen gewidmet. 


